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Oie Süddeutschen Kußball-Endspiele
Kavoniensiege und -och Lteberraschungen.

♦

Tie süddeutschen Endspiele des 22. Januar
Iahen wieder die Favoriten in Front , und doch
nab cs wieder, wie schon am letzten Sonntag ,
cine Reihe von Ueberraschungcn , da in den
meisten Fällen die Tordifferenzen überraschend
kamen .

In der Runde der Meister
9ab cs nur zwei Spiele . Bor einem Rekord¬
besuch von 30 000 Zuschauern hielt sich der SB .
Waldhof im neuen Stadion gegen die Sv .Bg.
Fürth recht gut . Die Fürther Klceblättlcr
»egten zwar mit 2 :0 ( 1 :0 ) verdient, aber dennoch
war bei ihrem Siege das Glück ein wenig mit
nn Spiel . Eine katastrophale Abfuhr holte sich
vic Wormation Worms mit 1 : 9 (Halbzeit 1 :5)
Treffern beim Karlsruher F .V .

Die Tabelle :
Spiele

Bayern München 3
Tore

14 :4
Punkte

5 : 1
Karlsruher FV . 4 17 :8 4 :4
Sp .Bg. Fürth 3 :0 4 :0
Eintracht Frankfurt 3 5 :4 3 :3
Stuttgarter Kickers 3 4 :4 3 :3
Wormatia Worms 3 6 : 13 8 :3
SV . Waldhof 2 0 :3 0 :4FV . Saarbrücken 2 4 : 16 0 :4

Die Trostrunde (Gruppe Südwest ).
. Der 1. F .C. Nürnberg konnte seine Favvriten »
Itellung durch einen in Stuttgart über den VfB.
erzielten 1 : 0 (0 :0 ) Sieg befestigen . Der Kampf
Union Bückingen —Wacker München mutzte in
oer 19. Minute wegen der schlechten Bodenver¬
hältnisse beim Stande von 1 :0 für Wacker abge¬
brochen werden. BfR . Fürth konnte zu Hause
gegen Phönix Karlsruhe nur ein 1 : 1 ( 1 : 1 ) er-
Ätele« . München 1860 schlug den SE . Freibnrg
klar 3 : 1 (1:1 ) .

Die Tabelle :

t . FE . Nürnberg
Spiele Tore Punkte

3 11 : 1 6 :0
BM . Fürth 3 6 :5 4 :2
München 1860 4 6 :11 4 :4

3 :1Wacker Miinchen 4 :3
VfB . Stuttgart 3 10 :5 3 :3
Freiburger SE . 3 4 :6 2 :4Union Bückingen 3 4 :6 1 :5
Phönix Karlsruhe

In der
3 4 : 12

Gruppe Nordwest
1 :5

brachte das Spiel zwischen den Favoriten FSB .
Frankfurt und VfL . Neckarau eine Art Bor¬
entscheidung . die mit 7 :2 (4 :2) klar zugunsten der
Frankfurter Elf aussiel . BfL. Neu-Isenburg
und Borussia Neunkirchen spielten 2 : 2 , Saar 05
Saarbrücken und Rot-Weiß Frankfurt 1 : 1 .

Die Tabelle :

FSB . FrankfurtB ) L . Neckarau
Rot- Weiß Frankfurt
^ udwigshafeu 03
VfL . Neu-IsenburgBor . Neunkirchcn« aar 05 Saarbrücken
FSV . 05 Mainz

Spiele Tore Punkte
4 14 :7 7 :1
3 9 :8 4 :2
3 2 :2 3 :3
1 2 :1 2 :2
O 2 :2 2 :2
4 6 : 10 1 : 7
2 1 :5 1 :3
1 2 :3 0 :2

E>p Vg .Kürth- Mannheim -Waldhof
2 : 0 .

Fürth überzeugt nicht immer.
Mannheim . 22. Jan . ( Eig. Trahtber .)

’*} 000 Zuschauer waren im Mannheimer Stadion ,
° n> Rekord für Mannheim ! Ter Name der
« P.Bg . Fürth zog. lieber die Güte des Spiels
" eß sich nicht klagen : wenn aber die 30 000 ben¬
sch stark enttäuscht waren, so lag das an der
^ chußunfähigkeit ihres einheimischen Meisters,
' "bald cs sich für den Sturm darum handelte," 'ehr zu tun , als im Strafraum zu kombinic -
* ei1 . Unter dieser temperamentlosen Unpro¬
duktivität der Waldhöfer litt der ganze Charak¬
ter des Spiels . Dem reinen Spielverlauf nach
batte Waldhos nicht zu verlieren brauchen . Die
Avancen waren gleichwertig verteilt , und die
Pistungen der Fürther waren bei aller Güte
Mt immer überzeugend. Man gewann den
Andruck, daß der Mannheimer Sturm das
^ viel verschenkte und dieser Umstand ließ eine
gewisse Unzufriedenheit der Menge anfkvm -
"' en . Bei alledem zeigte aber Fürth immer" och eine so gute Gesamtleistung, daß der Sieg" liieswegs als unverdient bezeichnet werdenl« » u . Vielleicht war er ein wenig glücklich —
über das Glück hielt zu den Tüchtigeren. Durch
Leiderer war Fürth in der ersten Halbzeit in
f - uhrung gegangen . Lange noch rechnete man
fU ' t dem Ausgleich und die eigentliche Entschei-
, ung fiel erst kurz vor Schluß dn '-ch ein Tor' ' ° n Kießling, das au dem Endergebnis keinen
" Weisel mehr anfkommen ließ .

Union Bückingen —Wacker München 0 : 1
abgebrochen .

. 8 . Bückingen , 22. Jan . iEig , Trahtber . ) Das
111 Bückingen angesetztc Spiel Union Bückingen
iwgen Wacker München wurde » ach 20 Minuten
Dauer vom Schiedsrichter ivegen nnzuläng-
«chen Bodenverhältnissen abgebrochen . Mün¬
zen hatte bis dahin bereits ein Tor vorgrlegt.

München 1860 - SC Freibnrg
3 : 1 (1 : 1).

Verteidigung gefiel nicht immer. Im Sturm
versagte der Mittelstürmer Schäfer vollkom¬
men : Hornauer und Stiglbaner waren hier
noch die besten Leute .

Ein harterkämpfter Sieg der Münchener.
o. München , 22. Jan . ( Eig Trahtber . ) Die

Freiburger haben bei ihrem Münchener Besuch
einen guten Eindruck hinterlassen. Trotz des
bisher guten Abschncidens hätte man ihnen in
München nicht eine solche Qualität der Leistun¬
gen zugetrant . Tie 7000 Zuschauer bekamen
bei schlechtem Boden ein sehr gutes Spiel zu
sehen, das 1860 nur mit Glück gewann. Durch
den Mittelstürmer ging Freiburg in Führung ,
bis München durch Elfmeter ausglich. Hor¬
nauer und Faubel erzielten nach der Pause noch
zwei Tore für München , obwohl die Freibur¬
ger nicht nur gleichwertig waren , sondern mit¬
unter auch mehr vom Spiel hatten. Bei etwas
mehr Glück hätten die Gäste wenigstens einen
Punkt retten können . Die Freiburger Mann »
schaft bot sehr gute Leistungen und stand den
Einheimischen kaum nach . Vorzüglich war die
Hintermannschaft mit dem Torwart Sauer , der
lediglich das letzte Tor auf dem Gewissen hatte.
In der Läuferreihe gefiel der Mittelläuser . im
Sturm die linke Seite . München hatte seinen
besten Mann in dem Mittelläufer Plebl : die

FSV . Frankfurt — VfL Neckarau
7 : 2.

Das Spiel zwischen den Favoriten der Gruppe
Rordwest überrascht .

!<. Frankfurt a . M ., 22 . Jan , (Eig . Trahtber .)
In der Trostrirnde der Gruppe Nordwest gelten
der F .S .B . Frankfurt und der B .f .L . Neckarau
als Favoriten . Das Spiel in Frankfurt konnte
also als eine Art Vorentscheidung betrachtet wer¬
den. Sie ist ganz klar zugunsten der Frank¬
furter Elf ausgefallen , die einen in jeder Hin¬
sicht verdienten Sieg davontrug . T -cr F .S .B . ist
technisch und taktisch wesentlich besser geworden .
Die Neckaraucr Elf pflegt dagegen immer noch
ihren alten Kampsstil , der ivohl zeitweise und
gegen schwächere Mannschaften zu Erfolgen füh¬
ren mag , mit dem sie sich jedoch auf die Dauer
nicht durchsetzen nnrd. Das Spiel war übrigens
schon bei Halbzeit , als der F .S .B . 4 : 2 führte,
so gut wie entschieden. Nach der Pause domi¬
nierte dann die einheimische Elf ständig .

Gutes Abfchnel-rn -er Karlsruher Amine.
Karlsruher Fußballverein-

Wormatia -Worms 9 : 1 (3 : 1) .
Große Ueberlegenheit des badischen Meisters.

Der Siegeszug der Wormatia , der „Wunder¬
elf der südd. Meisterschaft " , wurde in der badi¬
schen Landeshauptstadt jäh gestoppt . Die Hessen
trafen den badischen Meister in Hochform an .
dessen überragendes Können und bessere Technik
ihnen das Konzept grüicdlich verdarb . Selbst
ihre vielgerühmte Energie konnte kaum in Er¬
scheinung treten , so daß K .F .B . das Spiel von
Anfang bis zu Ende völlig beherrschen konnte .
In der zweiten Spielhälfte war die Ueberlegen-
heit ein Klaffenunterschied . Während die viel -
tausendköpsiae Sportgemeinde vom hessischen
Meister enttäuscht wurde, bereitete ihr die eigene
Elf durch ihre geschlossene Einheit , ihren syste -
matischen Ausbau, das raiügc Tempo , die flache ,
zügige Kombination und durch die impulsive
Durchschlagskraft im Sturm restlose Freude .
Nur ein Wunsch bleibt , die Elf immer so zu
sehen.

Ter heniiche Meister zeigte die größte Schwäche
in der Läuferreihe, die machtlos vom gegneri¬
schen Sturm ^ lag aus Schlag Ubcrrumpell
wurde : dadurch erhielt der ziemlich zusammen¬
hanglose Sturm keine Unterstützung. Der Sturm¬
führer . der alte Internationale Philipp , war .
an seinem Gegenüber, dem sngendlichcn Link ge¬
messen . nur ein Schatten. Durch das Versagen
der hessischen Läuferreihe wurde die Verteidi¬
gung überanstrengt und der mit Abwehr über¬
häufte Torwart nervös . In den letzten 20 Mi¬
nuten waren die Gäste so ermattet , daß sie Mi
kaum noch in ihrer Platzhälste behaupten und aus
die Torabwehr beichränfen konnten , doch war die
Karlsruher Mannschaft , der Anfenernng aus
forciertes Schlntztempo nicht nachkommend , so
sportlich , ihren Kampfgeist zu dämpfen , ihren
Torhunger zn zügeln und sich mit einem ein¬
stelligen Siege zn begnügen .

Dem umsichtigen Nürnberger Schiedsrichter
Schäfer stellten sich die Mannschaften wie in
der veröffentlichten Aufstellung .

Wormatia leitet sofort einen vielversprechen¬
den Vorstoß ein . Rasch geht aber der Gegner
zum Angriff über. Ter Hessentorwart Gispert
mutz Schüsse von Link und Kästner abwehrcn,
Bekirs Schutz streift die Torlatte . In der siebten
Minute schlägt er einen Ball Bekirs im Wersen
zur ersten Ecke ab. Tem zweiten Eckball folgt
ein anhaltendes Torgedränge , nach 12 Minuten
endlich findet der Ball , auf Vorlage Quastens.
durch Kästner geschossen , den Weg ins Netz . Nach
20 Minuten gelingt den Gästen der zweit« Vor¬
stotz . Watzmannsdors erhält die erste Gelegen¬
heit . sein Könne » zu zeiaen . In weiteren schax-
fen Vorstößen schraubt die Platzelf das Ecken-
licrhälinis aus 5 : 0 . Nach 25 Minuten schictzt
Bckir das zweite Tor und drei Minute » später
erzielt Recb das dritte Tor . In der 34. Miimtc
gibt Bekir einen Flankenball . Gispert verfehlt,
Recb schiebt den vierten Treffer ein . Kurz dar¬
auf aelinct den Hessen der dritte Vorstotz. Ihr
Halblinker flankt . unschliisiia zögert K .F .V . im
Abwehren und lätzt den Rechtsaußen Völker »n -
achindert einschictzeu. Drei Minuten vor der
Pause erzielt der flinke Karlsruher Mittelstür¬
mer das fünfte Tor , indem er den abncebrendeii
Wormser Tonvart auschictzt und von ihm ab daS
Leder ins Netz sprinat . Halbzeit 5 : 1 , Ecken 5 : 2.

Die zweite Spielhülste beginnt in etwas gc -
mätzigtcreni Tempo . Am von Watzmannsdors
srcigestellten Karlsruher Tor geht der von
Worms vorgctragcne Angriss vorbei. Karlsruhe
kommt stark auf . Zweimal vrallen Links und
Kästners Schüsse am Torpfosten ab . dann schient
Link in der 15 . Minute das sechste Tor . Der
Wormser Halblinke Stürme ; scheidet ans . Ter
anhaltende Druck .Karlsruhes bringt das siebente

Tor durch Kästner , auf Vorlage Bekirs . Den
Güsten gelingt ein unverhoffter Vorstotz , der
ihnen einen Elfmeter einbringt , doch wird die¬
ser verflossen , während ein der Platzelf zugc-
sprochcner Elfmcler durch Günther znm achten
Treffer verwandelt wird. Noch einmal gelingt
den Gästen ein weiterer Vorstoß , Waßmanns¬
dorf beseitigt durch Wersen den von Winkler
scharf getretenen Ball . Tie letzten 15 Minuten
mutz Worms hilflos die Angriffe des Gegners
hinnehmen, dos Eckcnverhältnis steigt auf 11 : 8,
sieben Minuten vor Schluß fällt durch Reeb im
Nachschutz das neunte Tor , nachdem Gispert zwei¬
mal glücklich die Gefahr gebannt glaubte.

*
Vorher spielte K . F .V . zweite Mannschaft ge¬

gen Weinheim. Als Stnrmsiihrer war Vogel
erstmals wieder tätig , ebenso Würzburger als
Rechtsaußen. Bei diesem durchschlagskräftigen
Tturin hatten die Bergsträtzler einen harten
Stand . Mit 7 : 1 Toren mußten sic scheiden , nach¬
dem bei Halbzeit K .F .V . 4 : l geführt hatte.

- I .

Phönix Karlsruhe — V . sFürth
1 : 1 (1 : 1).

Der Sturm von Phönix verschenkt den Sieg .
r. Fürth , 22 . Jan . ( Eig. Trahtber .) Das

Debüt der Karlsruher Phönix -Elf gestaltete sich
sür diese außerordentlich erfolgreich Tie Mann¬
schaft hinterließ den denkbar Vesten Eindruck
und erwarb sich starke Sympathien . Sie spielte
einen schnellen und äußerst gefälligen Fußball .
Das faire Spiel und das sportlich vornehme
Benehmen der Phönixlcute wirkten angenehm.
Die Mannschaften waren sich im allgemeinen
ebenbürtig, wenngleich Phönix die größere An¬
zahl Torchancen herausarbcitete . Unentschlossen¬
heit und Schußunsicherheit der Stürmer brachte
sie aber um den vollen Erfolg.

Bon Anfang an entwickelte sich ein äußerst
fairer und ungemein flotter Kampf . Das rasende
Tcinpo wurde von beiden Mannfchastcn fast bis
zum Schluß durchgehaltcn . In flüssigen Komvi -
nationszügen lag bald die eine , bald die andere
Mannschaft vor des Gegners Tor , so daß die
guten Hintermannschaften zur Hcrgabe ihres
ganzen Könnens gezmungeic wurden, um Tor¬
erfolge zu verhüten . Allmählich wurden die
Phönixangrifsc zahlreicher und eine leichte
Ueberlegenheit der Gäste ichälte sich heraus .
Einige sogenannte todsichcre Chancen wurden
von dein Phönixsturm vergeben. Auch Fürth
kam verschiedentlich gefährlich vor . Die An -
grife wurde» aber von der vorzüglichen Abwehr
der Gäste abgestoppt . In der 21 . Minute fiel
endlich der erste Treffer Nach schöner flüssiger
Kombination kam der Ball zum Mittelstürmer
Lorcnzer, der bas Leder unhaltbar ins Netz
jagte. Nun strengte sich die einheimische Elf stark
aii , um den Vorsprung des Gegners anfzuhvlen.
Die Anstrengungen blieben aber zunächst erfolg¬los . Erst kurz vor der Pause gelang eö Sill ,
einige Phönixleute zu uinspieleii und zum Aus¬
gleich cinziisendcn . Auch nach dem Wechsel hieltdas schnelle Tempo weiterhin an . Beide Mann -
schasten verstärkten ihre Anstrengungen, um den
Sieg zu erzwingen. Nachdem die Fürther leicht
dominiert hatten , kam die Phönixclf gegue Mitte
der zweiten Halbzeit wieder mehr ins Bvrder -
trefscn . Wiederum war es der Sturm , der
einige glänzende Torchancen nicht auszunutzen
verstand . Aber auch die Hintermannschaft der
Fürther war ein schwer zn überwindendes Hin¬
dernis , so daß die zweite Halbzeit torlos ver¬
lief. Nichtsdestoweniger bot sie spielerisch zahl¬
reiche fesselnde und schöne Momente. Klein-
Qsfcnbach als llnpartciischcr machte eine gute
Figur .

VfB Stuttgart - 1 . F <5. Nürnberg
0 : 1 (0 : 0) .

Ein glücklicher Sieg des deutschen Meisters .
t . Stuttgart , 22 . Jan . ( Eig. Trahtber . ) Dir

sehr schlechten und schmierigen Bodenverhält¬
nisse stellten an die Spieler große Anforderun¬
gen . Nürnberg trat mit der gleichen Mann¬
schaft wie am Vorsonntag gegen 1860 an , nur
Kngler war durch Lindncr ersetzt und Fuchs
spielte linker Läufer. Auch der B .f .B . hatte
eine Ilmstellung vorgcnommen. Rebbmann
war ans der Mannschaft herausgenommen, sür
ihn spielte Strehle halblinks und Vollmer in
der Verteidigung. Dem Spielverlauf entspre¬
chend hätte der V . s.B . zu mindesten ein Un¬
entschieden verdient gehabt, so daß der Sieg des
Klubs als sehr glücklich bezeichnet werden muß.
Das entscheidende Tor siel in der 25. Minute
der zweiten Halbzeit durch Schmidt H.

VfL . Isenburg - Borussia Neun¬
kirchen 2 : 2 (2 : 1).

b . Isenburg , 22 . Jan . (Eig . Draht -ber .) Tie
Mannschaften lieferten sich ein außerordentlich
schnelles und interessantes Spiel . Das un¬
gemein flotte Tcinpo wurde von Anfang bis
zum Schluß von beiden Mannschaften durch¬
gehalten. Das Resultat entspricht dem Spiel¬
verlauf . Vor -Halbzeit hatte Isenburg wesent¬
lich mehr vom Spiel , nach der Pause drückte
Borussia Neunkirchen . Bei Isenburg fehlte
Rcmy, für den man den Jugenbspicler Acker¬
mann her eingenommen hatte , der die beiden
Tore in der 2 . und 20 . Minute schoß. Borussia
Neunkirchen probierte eine neue Mannschaft
aus , in der vier Leute dos erstemal zu Liga-
ehrcn kamen . Das erst« Tor für die Borusien
erzielte der Rechtsaußen Koch in der 32. Mi¬
nute , der Mittelstürmer Jakob stellte in der
12. Minute nach der Pause den Ausgleich ber .

Saar 03 Saarbrücken - Noi-Weiß
Frankfuril : ! .

Ein mittelmäßiges Spiel.
b . Saarbrücken, 22, Jan . ( Eig. Drahtbericht.)

Daß Saar 05 Saarbrücken und Rot-Weiß Frank¬
furt nicht zu den besten Vertretern der Trost¬
runde zählen , wußte man auch im Saargebiet .
Das Spiel konnte nicht mehr als 2500 Zuschauer
anziehcn. Aber auch diese Unentwegten wurden
noch enttäuscht , denn di« Mannschaften zeigten
nur sehr mittelmäßige Leistungen . Die bessere
Gesamtleistung bot die Frankfurter Elf . Saar 05
war in der ersten Halbzeit durch seinen Mittel¬
läufer in Führung gegangen , Frankfurt glich in
der zweiten Halbzeit durch seinen linken Läufer
aus . Beide Treffer wurden also durch Läufer
erzielt : auch ein Beweis sür die mäßigen Lei¬
stungen der beiden Stürmerreihen .

Fußball in Süddeutschland.
Um die Meisterschaft.

I » Karlsruhe : Karlsruher F .V . — Wormatia
Worms 9 : 1 (5 : 1 ),

In Waldhos: S .V . Waldhof - Sp.Bg . Fürth
0 : 2 (0 : 1 ) .

Trostrunde , Abteilung Südost :
In Fürth : V .f .R . Fürth —Phönix Karlsruhe

1 : 1 ( 1 : 1 ) .
In München : S .V . München 1860—Freibur¬

ger S .E . (3 : 1 ( 1 : 1 ) .
In Bückingen: Union Bückingen — Wacker

Miinchen 0 : 1 abgebrochen .
In Stuttgart: V . s .B . Stuttgart—1 . F .E . Nürn¬

berg 0 : 1 (0 : 0) .
Abteilung Rordwest :

I » Frankfurt : F .S .B . Frankfurt — V.s.L.
Neckarau 7 : 2 ( 4 : 2 ) .

In Neu -Isenburg: V . s .L . Neu -Isenburg—Bor .
Neunkirchcn 2 : 2 (2 : 1 ) .

In Saarbrücken : Saar 05 Saarbrücken—S .E .
Not - Weiß Frankfurt ( 1 : 1 ( 1 : 0) .

(Yescüschastsspielc :
Alemannia Worms — Kickers Osfenbach 0 : 3,

1 . F .E . Hanau 93—V . f .R . Mannheim 4 : 1 . F .E.
Freiburg — F . C . Biel lSchwciz ) 2 : 2. F .V . Ulm
94—F .V . Zuffenhausen 5 : 2 . Sp .Bg . Freibnrg —
Stuttgarter S .E . 1 : 3 , F .V. Qsfcnburg—F .E .
Mannheim 08 6 : 1 .

Germania Forst—F .C . Baden 4 :2 .
Infolge Nichterscheinens bcS Vcrbandsschieds .

richtcrs einigte man sich auf die Austragung
eines Privatspieles . Kurz vor ber Pause geben
die Förster durch Eigentor ber Gäste in Füh¬
rung . Rach dem Wechsel erzielen die Platz-
bcsitzcr drei weitere Tore , denen Baden in der
60. und in der letzten Minute nur zwei Erfolge
gegenübcrstellen kann . —s.
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D .T Handball im Karlsruher
Turngau .

K .T.V. 1846—M.T .B . 2 :2.
Die Treffen der beiden Lokalgegner waren

von jeher Höhepunkte im Handballsport. K .T .V.
46 hat mit diesem Abschlußspiele die beste Lei¬
stung der ganzen Spielsaison geboten . Scharf
war der Kampf , doch stets im Rahmen des Er¬
laubten . Ter bei der Platzelf neueingestelltc
Sturmführer Hannecke bedeutete eine wesent¬
liche Verstärkung, wodurch auch die Durch¬
schlagskraft des Sturmes gehoben wurde. Bei
M .T .V. bemerkte man ebenfalls neue Kräfte,
der kechte Läufer und der Torwart . Letzterer
zeigte prächtige Abwchrarbeil . M .T .V. kam
durch Strafstoß in der 7 Minute durch den
Halblinken Amolsch zum Führungstor , K .T .V .
46 kam sechs Minuten vor Halbzeit durch Stras -
wurf Lochmanus znm Ausgleich , konnte aber
kurz vor Pausenpfiff durch Halblinks Bohner
die Führung übernehmen. — Halbzeit 2 : 1 . '
Nach Platzwechsel sah man zunächst verteiltes
Feldspiel, dann gewann die Platzmannschaft
stark an Boden, ohne jedoch die Uebcrlegenheit
zählbar zum Ausdruck zu bringen . Kurz vor
Schluß gelang M .TB . wieder einer seiner ge¬
fährlichen Vorstöße , einen Deckungsfehler des
K .T .V . 46 nützend , schoß der Mittelstürmer das
ausgleichcnde Tor . —l.

Tgd. Mühlburg—Tgd . Eggenstein 4 : 1 .
Das Tviel fand auf dem Platze des Fußball¬

klub Mühlburg statt . Unter der umsichtigen
Leitung von Geisthardt- K .T .V . 46 entwickelte sich
ein schönes Spiel , reich an spannenden Kampf¬
momenten. In der 7 . Minute geht Mühlbnrg
durch Strafstoß in Führung und kann durch
halbrechts in der 25 . Minute ein weiteres Tor
erziel - » . Kurz vor Halbzeit kommt Eggenstein
zum Ehrentreffcr . Nach Halbzeit konnte Mühl-
vurq durch gutes Zusammenarbeiten eine leichte
Ueberlegenbeit heranssviclcn und durch den
rechten Flügelstürmer die Torzahl auf 4 er¬
höhen . W.

Tbd . Beiertheim—Tgd. Neureut 3 : 0.
Zu dem Rückspiel trafen sich die Mannschaf¬

ten am dem Platze des Tbd Beiertheim, Das
Svicl hatte unter den ungünstigen Bodenver¬
hältnissen sehr zu leiden . Beiertheim hat An¬
stoß der von Nenreut sofort abgefanqen wurde.
Neureut entwickelte sich prächtig und hat in den
ersten 15 Minuten bedeutend mebr vom Spiel
vermochte jedoch die Ueberlegenbeit nicht in
zählbare Erkvlge zu verwandeln , da die Hinter¬
mannschaft Beiertheims einen guten Tag hatte.
Allmählich findet sich nun auch Beiertheim
besser zusammen und kann etwa in der 26. Mi¬
nute durch den Mittelstürmer in Führung
gehen . Kurz vor Halbzeit gelingt cs dem
Rechtsaußen durch schönen Lauf und gut vla - .
zierten Schuß die Torzabl aus 2 zu stellen.
Nach der Pause drängt Beiertheim stark um
das Ergebnis zu erhöhen , was auch durch einen
Strafstoß von der 16,56 Meter -Linie gelingt . .
DaS Spiel war in der letzten Viertelstunde
ziemlich ausgeglichen und trennte » sich ■ die
Mannschaften beim Schlußpfiff des Schieds¬
richters Dill Durlach, der zur Zufriedenheit
amtierte , mit dem Torverhältnis von 8 : 6 fiir
Beiertheim . D.

Resultate .
Krcismcisterklaffc: K .T.V . 46—M .T .V . 2 : 2.
Ausstiegsklaffc: Tbd. Beiertheim —Tgd. Neu¬

reut 3 : 0. ; Tv . Durlach—Tv . Ettlingen 0 : 1 .
Asflloffc : Tgd. Mühlbnrg —Tgd . Eggen st . 4 : 1 .
Untere Mannschaften: M .T .B . II—Tbd . Tur-

lach II 1 : 5 .
Jngcndklaffc : K . T .V . 46—Tbd . Beiertheim 6 :1 .

ADAE -AZinterfahrt nach Bad
Flinsberg

n . Bad Flinsberg, 22 . Jan . (Eig . Drahtber .)
Im Rahmen der A .T .A .E .- Winterfahrt nach
Bad Flinsberg gelangten am Sonntag die sport¬
lichen Wettbewerbe: ei » Bergrennen über zwei
Kilometer nick» das zweite deutsche Ski -Motor -
rcnnen über ca . 8 Km . znr Dnrchfübrung . Tie
Ergebnisse sind : Berg - Rennen : Motor¬
räder : Motorräder bis 250 ccm : 1 . Brückner-
Lauban auf DKW 2 . 18 . 1 (52,1 Stdkm.I . 2 . L . Rn-
dolph -Beelkenhain auf Wanderer 2,31 .2 Mi » .
Motorräder bis 506 ccm : 1 . Klnger-Breslau
aus BMW 2,01,3 <58,1 Stökm .j , 2 . Kirchner -
Breslau auf Norton 2,16 Min . Motorräder
über 506 ccm : 1 . Huth-Bischosswalde auf Har-
lcn -Davidson 1,53,4 (63 Sidkm. j — beste Zeit
des Tages , 2 . L. Rhodc -Brcslan auf EMAG
2,11,1 Mi » . Motorräder mit Beiwagen bis
666 ccm : 1 . Koch-Breslau «AIS » 2,66,2 <57 Stb -
km . ) . 2 . Brudcs -Breslau (BMW ) 2202 Min .
Motorräder mit Beiwagen über 600 ccm : 1.
Flier -Nottingham (Eberl 3,40,4 Min . Wagen:
Sportwagen : Wcrtungsgruppe 1 : 1 . Pohl-
Schreiberhau ( Pluto » 3,16,2 Minuten . Wer -
tuugsgruppe 8 : 1 . Kotte - Dresden ( Simson-
Supra ) 1,59,2 Min . Wertungsgruppe 4 : 1 .
Geißler-Schweidnitz (Stöwer ) 8 .13,1 Min . Wer¬
tungsgruppe 5 : 1 . Neugebauer-Brieg (Mercedes-
Benz» 1,54,1 Min . Rennwagen : 1. Wälti- Berlin
auf Bugatti 2,05,8 Mi » . (Alleingang». Ski -
Motorrennen : Maschinen bis 250 ccm : 1.
Brückner - Lailbau (DKW». Skifahrer Torge :
8,48,2 . Maschinen bis 500 ccm : 1 . Gabriel -Grvß-
schönau (Saroteg ) , Skifahrer Gläser 829 . Ma - '
schinen über 500 ccm : 1 . Werner Hnth -Bischoss-
walde (Harlen-Davidson», Sktfahrer Dr . Friede!
3,28 Minuten .

Franz Diener schlägt Jack Stone in der
I . Runde k. o.

l. Breslau . 22. Jan . (Drahtber . ) Den inter -
nationalcu Berussboxkämpfeii in der Breslauer
Jahrhundcrthalle wohntcu über 1000 Zuschauer
bei . Im beifällig aiifgeilvmmcneil Hauptkampf
konnte der deutsche Schwergeivichtsmeister
Franz Diener den Engländer Jack Stvile be¬
reits in der ersten Runde k. v . schlagen, Stone
mußte schon bald nach Begiuil des Kampfes bis
sieben zu Boden. Ende der Runde lief er dann
in einen Kinnhaken herein, der ihm den Rest
gab.

Endlich Wlnlerspsrt auf der ganzen Linie.
Gchneeschuhwettläufedes Hornis¬

grindegaues auf der Hundseck .
ca . Von der Hundscck , 22. Jan ( Eigenbericht .)

Am Samstag und Sonntag fand die erste große
skisportliche Veranstaltung dieses Winters im
Nordfchwarzmald statt , und zwar konnten dank
der jetzt endlich reichlicheren Schneeverhältnisse
die Skiwcttläufc des Gaues Hornisgrinde im
Skiklub Sclnvarzmald zur Durchführung kom¬
men . Die Beteiligung an den Wettläufen war
rege , der Verkehr im Gelände der Wettläufe
an beiden Tagen lebhaft. Viele Hunderte Ski¬
läufer waren aus Karlsruhe , Mannheim , Ra¬
statt, Baden und Bühl nach der Hundseckhöhe
gekommen . Am Samstag und Sonntag vor¬
mittag begünstigte Helles und sonniges Wintcr-
wetter die Beranstaltung , mittags wilrde cs
trübe und bei 0 Grad siel gegen Abend etwas
Neuschnee. Die Verfassung des Schnees war
am Sonntag für die Konkurrenzen sehr ungün¬
stig geworden. Der schon am Vortag veryarrschte
Schnee vereiste weiter, so daß der Langlauf und
var allem der Geländelauf unter den denkbar
schwierigsten Umständen durchgeführt werden
mutztcil . Der sehr vereiste Schnee beeinträch¬
tigte auch den großen Sprunglauf , bei dem fast
alle Läufer zu Fall kamen . Von vornherein
wurde bestimmt , daß nur die besten Läufer zum
Start zugelassen werden, so daß die Wettläufe
ohne jeden Unfall vor sich gingen.

Der große Langlauf
über 16 Kilometer am Samstag nachmittag
führte von HundSeck auf Umwegen steil zur
Bettclmaunshalde hinauf, dann hinab zur Un¬
terstmatt und zurück über Mannheimer Weg
nach Hundseck . In der 1 . Klaffe siegte R ät¬
sch er - Bühl in 1 Stunde 14 Min . 24 Sek In
der 2. Klasse starteten 24 Läufe '' Erster wurde
Trcfzger - Rastatt in 1,11,86 ( beste Zeit »,
Zpeiter Heinz Fischer - Achern in 1,15,20,Dritter Albert B v l l i n - Baden-Baden in
1,16,13, Vierter Willi Sanier -Baden in 1,16,14.
In der Altersklasse l wurde Erster Josef Din¬
ger - Forbach in 1,27,17 , Zweiter Gottlob
G r ä ß l e - Gernsbach in 1,83,35 - in der Alters¬
klasse II wurde Erster Willi Hochhäusler -
Badcn-Baden in 1,31,11, Zweiter 'Alois Kirsch -
» c r - Bühl in 1,85,08,- in der Altersklasse III
wurde Erster Alfred W i t t c - Baden-Baden in
1,46,48 .

Vom Polizeisportvereiu Karlsruhe
wurde im großen Tauerlanf Erster Franz
Z i m m e r m a n it in 1,86,57 , Zweiter Karl
K üble r in 1,46,06, Dritter Baltin Jung in
1,51,02 . Im kleinen Langlauf über 7 Kilo¬
meter wurde Erster Willi Paar - Karlsruhe in
42 Min . 40 Sek. . Zweiter G f ch w i u d c r -
Achcru in 45,35, Dritter Merz - Hunösbach in
46,00 . Ter D a m e n l a u f führte von .Hundseck
die Hundsbachstratze entlang—Neuen Äirchweg—
Mehliskopfrttckcn — Fahrstraße nach Hundscck .Die gelaufenen Zeiten sind' als sehr gut zu be¬
zeichnt » . In diesem etwa 5 Kilometer langen
Lauf wurde in der I . Klaffe Erste Olga Kern -
Bühlertal in 37,55, Zweite Maria Stolp -
Bühlertal in 38,3!»: in der II. Klaffe wurde Erste
Toni B l ii m e l - Baden in 35,55 ( beste Zeit »,Zweite Maria Knopp - Kehl i» 86,33 , Tritte
Inge Sand - Karlsruhe in 37.46. In der Al¬
tersklasse l wurde Erste Frau Maria Lepper -
Baden in 39,47 Min .

Im großen Sprunglauf
der I . Klaffe wurde Erster :»i ö t s ch e r - Bühlnnd Zweiter E » n t i n i - Bühlertal : in her
H . Klaffe wurde Erster Dipl .- arch. Panther -
A .S .E . Karlsruhe , Zweiter K a st - Karlsruhe ,Dritter Franz Müller - Bühlertal ; in der
HI. Klaffe wurde Erster Essig - Rastatt . — Ten
weitesten gestandenen Sprung vollführtc Dipl .-
arch. P a n t h c r -A .S E . Karlsruhe mit 28,5 Me¬
ter und Note 18,8. Evntini und Rutscher kamen
36 Meter weit , stürzten aber aus der völlig ver¬
eisten 'Absprungfläche . Am Gelände ! auf .der sehr steil vom Mehliskops zur Wiese herab-
sührtc, beteiligten sich 26 Läufer. Erster wurde
Alfred T chv ch - Huudsbach mit 38JS Punkten,Zweiter Panther - Karlsruhe mit 35,3 Punk¬
ten , Dritter T ch w a b - Obcrkirch mit 35,2 Punk¬
ten , Vierter B r u n s ch e n - Achern mit 33,15Punkten , Fünfter Max K a st - Karlsruhe mit 33
Punkten.

Um 4 Uhr nachmittags fand die Preisvcrtci -
lung im Kurhaus Hundscck durch den Vor¬
sitzenden, Professor S t u l z -Karlsruhe statt : zu¬
gleich hielt Oberleutnant Brenner vom Poli -
zeisportverci» Karlsruhe eine 'Ansprache und
dankte den Läufern für ihre hervorragenden
Leistuugc » .

Am Vorabend war in den Räumen des Kur¬
hauses ein „Bunter Abend " veranstaltet worben
und zwar mit schönen musikalischen und gesang¬
lichen Darbietungen von Frau Eberhard -
Karlsruhe , Max H a m m e r - Hundseck , Frau
Sebatt - Ebert und Herrn Hochhäusler .
Der Vorsitzende der Ortsgruppe Baden-Baden
überreichte Herrn Hammer senior die Ehren¬
urkunde der Badener Ortsgruppe für seine
großen 'Verdienste um den Skilauf im Gebiete
der Hundseck . Zugleich überbrachte er die Grütze
des Badener Kommerzienrats F r e m e r y , der
bekanntlich einen großen Betrag für die neue
Schanze gestiftet hat.

Deutsche Rodelmeisierschaften .
r . Friedrichsroda , 22. Jan . (Drahtber . » Bei

sehr gutem Wetter und Schnceverhältniffen ge¬
langten in Friedrichsroda am Sonntag die deut¬
schen Rodelmeisterschasten auf Kunstbahnen in
Verbindung mit den Thüringischen Rodelmeister-
schasten zur Entscheidung . Die deutschen Mei¬
sterschaften, di« auf der 2450 Meter langen Bob¬
bahn ansgcfahren wurden, sahen in den beiden
Einsitzerrennen die vorjährigen Meister als
Sieger . Tie Thüringer Meisterschaften gingen
über eine Strecke von 1560 Nieter. Die Er¬
gebnisse stellten sich wie folgt :

Hcrrcn -Einsitzer : 1 . Li ebig-SchreiberHan 3,06,4
Min . ( für 2 Fahrten »: 2 . Aschermann -Jlmenau
3,15,8 : 3. Rosenbusch jenior-Braunlage 3,21,8 .

Damen-Einffßer : 1 . Frau .'Imgemann -Schrei¬
ber hau 3,20,7 AKut. ; 2 . EU » Winkler - Schierke
3,30,8 ; 3. Frl . Miethc-Fricdrichsroda 3,57,1.

Doppcl-Sitzer : 1. Rosenbusch sen . und junior -
Braunlage 3,28,2 Min . ; 2 . Frau Hagemann-
Liebig -Schrciberhau 3,28,4 Min .

Deutsche Skisiege in der Schweiz.
z. St . Moritz, 22. Jan . (Drahtbericht.» Die

am Sonntag in St . Moritz ausgetragenen Ver¬
bandsskirennen des Engadin , an denen die
Olympia-Kandidaten von Deutschland , Tschcchv-
sloivakei, Schweiz und Japn teilnahmen , brach¬
ten den Deutschen Skiläufern einen groben Er¬
folg . Im Danerrennen nnd der Kombination
konnten die deutschen Vertreter die ersten Plätze
belegen . 'Auch im Sprunglauf waren die Deut¬
schen in der Spitzengruppe zu finden.

18 Kilometer Dauerlauf : 1 . Wahl-Deutschland
1 .22,46 Std ., 2. Gustav Müller - Deutschland 1,23,30
Std . , 3. Bauer -Deutschland 1,25,13 Ltd . Sprung¬
lauf : 1 . Lanener- Schweiz , Note 17,625 (Sprung¬
weiten 63, 61 , 59 Meter », 2 . Fentz -Tchwciz 17,124
( Sprungweiten : 59, 59, 59 ) , 3. Recknagel -Teutsch -
land 17,041 (58 , 61 , 58 ) . Kombination: 1 . Müller -
Deutschland , Note 18,118 ; 2. Lanener-Schweiz
17,042 ; 3. Bvitz- Tchwciz 16,562.

Deutsche Eissport -Meisterschaften.
m . Garmisch . 22. Jan . (Drahtber .) Die deut- ,

scheu Eissportmeisteßschaften wurden am Sonn - -
tag ans dem Rießersec unter Vesten äußeren
Voraussetzungen zu Ende geführt. Der Meister¬
titel im Eisschnellaufe » siel an den Altonaer
Voüstedt , der bereits am Samstag ein« Kon¬
kurrenz gewonnen hatte und den vorjährigen
Meister Mayke -Berlin klar nbertras .

Die Ergebnisse im Schnellauscn waren : 1500
Meter Senioren : 1 . Topp-Berlin 3 : 05,7 Min . ;
2 , Ncnstifter- Münchcn 3 : 06,7 . — 15 <»0 Meter
Hauptlans : 1 . Vollstedt Altona 2 : 43 Min . : 2 ,
Müller -Berlin 2 : 45,2. — 1000 Meter Junioren :
i . Müller - Berlin 1 : 47,5 Min, : 2 . Haesner-Miin-
chen 1 : 50,2. — locoo Meter Hauptlcmscn : 1 .
Mavke -Verlin 20 : 162» Min . : 2 . Rickter - Berlin
20 :20,4 Mi » , : 3. Vollstedt (gestürzt » 20 :25,00Min,
Das endgültige Klassement ist wie folgt : 1 . Voll-
stedt - Altona , Platzziffer 8 , 2 . Diankc-Berliner
E .V . 86, Zister 9 , 3 . Müller -Berliner S .C . Zif¬
fer 12,5.

Das E i sh o ck « u - T u r n i e r endete mit
dem erwarteten Siege des Berliner Schl .Cl, , Am
Bormittag holten sich die Berliner den Sieg
ihrer Gruppe durch einen 10 :0-Sieg über E .V .
Füßen . Preußen Berlin gewann anschließend
knapp 1 :0 (0 :0 , 0 :0 . 1 :0) gegen H .E . Stuttgart .

Europameisterschaften im Eis - Schnrllausen .
I. Oslo , 22 . Jan . (Eig. Drahtbericht. ) Die

Europameisterschaften im Eisschnellaufe» wur¬
den an , Sonntag in Oslo zum Abschluß gebracht .
Tie Entscheidung lag zwischen dem Weltmeister
von 1925 , Klaes Thnnberg -Finnland und dem
letzten Weltmeister, Evensen - Norwegen. Die
Ergebniffe : 1500 Meter : 1 . Thnnberg -Finnland
2 : 22,3 Min . , 2 . Larsen - Norwegen 2 : 22,7 Min .
3 . Vallauernd -Rormegen 2 : 23,7 Min .

Rüppurrs Torwächter bekam viel Arbeit unb
rettete häufig in schwierigen Situationen »
konnte aber nicht verkünd » , baß Frankonias
Mittelläufer eine Viertel, . nnde vor Spielschlutz
einen Freistoß unhaltbar zum vierten Tor
verwandelte. K.
Germania Durlacki—F .B. Beiertheim 2 :0.
Wollte Turlach die Fühlungnahme mit der

Spitzengruppe nicht verlieren , so mußte es die¬
ses Spiel gewinnen. So war denn auch die
ganze Mannschaft von einem Eifer beseelt , der
den Tieg — das Spiel im ganzen betrachtet —
als verdient erscheineil läßt . Immerhin hätte
an den Chancen gemessen ein Unentschieden dem
Spielverlauf durchaus entsprochen . Aber i»
einem waren die Durlacher ihrem Gegner über,
nämlich in der rascheren Entschlossenheit vor dem
Tore . Bei etwas größerer Energie und Durch¬
schlagskraft wäre den Beiertheimern der Aus¬
gleich sicher gelungen. Die Platzverhültnisse stell¬
ten an die Spieler die größten Anforderungen.
Ter gefrorene Boden ivar mittags anfgetaut
>nid hatte sich geradezu in einen Schlamm ver¬
wandelt. Wenn das Spiel trotzdem einen flotten
Verlaus nahm, so gebührt beiden Mannschaften
dafür uneingeschränktes Lob. Beiertheim hatte
feine Hauptstütze in der Verteidiguna . die sich
verzweifelt mehrte , die Niederlage aufznhalten,
jedoch ohne Erü ' Ig . Durch befferes Verständnis
im Sturm ist Turlach zu Airfang etrvas im Vor¬
teil, schöne Anariffe werden vor daS Gä ^ etor

. getragen, die jedoch eine Beute der sicheren Ver¬
teidigung Beiertheims werden. Auch Beiertheim
ist nicht müßig, jedoch kann fiel, der etwas weich
snjelende Sturm aeaen die eben ' a «'s j » guter
Versaffnna befindliche Durlacher Hintcr ">ann-
schast nicht durchsetzen . In der 27 . Minute er¬
zielt dann Durlach das Führungstor . Eiil "vm
Beiertheimer Torwart zu kurz gewehrter Ball
wird im Nachschutz eingesandt. Beim Stande
I : 0 für Turlach werden die Seiten gewechielt.
Nach der Pause ist Durlach zeitweise merklich
überleacir. Naä> einer Viertel0 » " de werden ie
ein Mann von Beiertbeim und Turlach vom
Platz verwiesen . In der 23. Minute ivird ein
Elfinctcr von Turlach zum zweiten Treffer ver-
ivandclt und somit das Endresultat hergestellt .
9111c Anstrenqungen der «Käste , das Resultat zu
verbessern , bleiben erfolglos . Die Leitung durch
SOstedsricht - r Becker-Lndivigsliasen war gNt .

Söllinaen —Darlanden 1 : 1 .
Nach Mühlbnrg , Frankvnia nnd Südstcrn war

nun Taxlanden an der Reihe , in Söllingen
Punkte zu lasien . Tie Daxlander Mannschaft
konnte ncht zu ihrer gewohnten Form auflaufen :
besonders in der zweiten Hälfte fiel der Sturm
vollkommen auseinander . Sehr gut mar die
Hintermannschaft Taxlandens , die auch nach der
Pause einen Sieg des Gastgebers verhinderte.
Nach einer kurzen Trangperiode kann bereits
nach 10 Minuten Taxlanden in Führung gehen .
Söllingen ' wird zusehends besser , außer 5 Ecken
bleiben aber bis zur Pause iveitere Erfolge ver¬
sagt . Nach dem Wechsel ist Söllingen die meiste
Zeit überlegen und drängt unaufhörlich auf den
Ausgleich , der dann auch vom Rechtsaußen er¬
zielt wird. Trotz großer Anstrengimgen gelingt
es den Parteien nicht, den Sieg sicherzustcllen.
Schiedsrichter Dcnnhardt -Frankcntal leitete kor¬
rekt .

'

Futzballv . Kniclingcn—Fvg . Bkuchsal 3 :2 .
Kntclingen legte ein flottes Tempo vor und

bedrängte das Gästetvr bart . Der Bruchfaler
Torwart hielt glänzend, mußte aber schließlich
doch zwei nnhaltbarc Schüffc passieren lassen,
mährend Bruchsal nn einen Ball im Netz lausen
konnte . Halbzeit 2 : 1 . In der zweiten Spicl -
hälstc hatte jede Mannschaft einen weiteren Tref¬
fer zu verzeichnen , so daß mit 3 : 2 Toren das
spannende Treffen becildet ivurde . Knielingcn
verlor c8urch Zusammenvrall einen Spieler
und mußte die letzten 10 Ä»iin » ten mit 10
dinchkämpsen .

Tabelle her Kreisliga.
Spiele Torverh . Punkte

:»Nühlburg 17 53 : 22 30
Frankonia 18 57 : 28 30
Turlach 18 58 : 24 28
Taxlanden 19 43 : 27 24
Beiertheim 10 39 : 31 21
Südstcrn 17 33 : 38 19
.oniclinacn 17 15 : 46 16'firnchsal 19 30 : 39 15
Rüppurr 17 14 : 47 11
Untergrombach 16 29 : 41 11
Söllingen 18 36 : 58 1"
Baden 16 30 : 50 7
Forst 17 29 : 66 6

Gportnsuigkeiten in Kürze .
Die Generalprobe für die 'Norddeutsche Fuß¬

ball -Meisterschaft war das Freniidschastssplcl
zwischen Holstein Kiel und dem Hamburger SL' -.
das von den Hamburgern , trotz Fehlens von
Harder , in Kiel 4 : 3 gcivouncn wurde.

Miitelbadifche Kreisliga.
Die Spiele am gestrigen Sonntag nahmen im

großen und ganzen den vvransgesagten Verlauf .
Lediglich Daxlanden uiachte eine Ausnahme.Die Gefährlichkeit des Söllinaer Geländes hat
sich wiederum erwiesen . Die Vorstädter mußteneinen Punkt dort lassen. In Rüppurr erfochten
die Frankoncn einen klareren Sieg als man er¬wartete , mit 4 : 1 mußte der Neuling kapitulie¬ren. Turlach hatte viel Aliihe , mn einen 2 : 0=
Sieg aeaen Beiertheim herauszubringen . Brifch-
sal scheint feine Krise immer noch nicht über-
ivundcn zu bab - „ , mit 3 : 2 mußten sic sich dies¬
mal dem F .V . Kniclingen beugen . Ter erwartete
Kampf zwischen den beiden Abstiegskandidaten
Forst—F .E . Baden blieb ans , das Spiel wurde
als Privatspiel ansgetragen und endete mit
einem 4 : 2-Sicg der Förster . An diesem Resul¬
tat gemeisen kann man immerhin schon einen
Schluß auf die Spielstärke der beiden Vereine
ziehe» .

-F .C. FrankoniaFuhballgesellschaft Rüppurr -
Irl (1 :2).

Ter Rüppnrrer Liganeniina war keineswegs
gewillt, der spiclerfahrenen und mit Mühlburg
punktgleich an der Tabellenspitze stehenden
Frankonia die Punkte zu iibcrlassen In schnei¬
digen Ângriffen bestürmten die Rüppnrrer
Stürmer immer wieder das Tor der Fran -

konen, letztere oft in die ölbmehr drängend.
Natürlich waren auch die Gäste nicht müßig
und bei verteiltem Feldspicl mußten beide
Tvrhütcr oft eingreifen. 'Nach viertelstündiger
Spieldauer gelang cs Rüppurrs Mittelstürmer ,unter großem Jubel seiner Anhänger das
führende Tor zu schießen . Noch einige Zeit
drängte Rüppurr . Frankonias Torhüter ver¬
eitelte jedoch weitere Erfolge des Platzbesitzers .
Langsam aber sicher setzte sich jetzt Frankonia
durch. Seine größere stiuhe und Spielerfah¬
rung bewirkte eine immer größere Ueberlegen-
heit über den Gegner und 10 Minuten nach
dem ersten Tor ließ Frankonias Rechtsinnen
die gegnerischen Verteidiger hinter sich und
stellte das Resultat aus 1 : 1 . Für die Restzcit
hatte Frankonia mehr vom Spiel und 6 Mi-
nuten vor der Panse schoß der Linksaußen der
Gäste das zweite Tor . Tic zähen Rüppnrrer
gaben das Spiel noch nicht verloren und grif¬fen forsch an , so daß das Spiel in der ersten
Viertelstunde nach Wiederbeginn vollständig
ausgeglichen war . Als dann aber Frankonias
Mittelstürnier durch sclmrsen Schuß das Spiel
ans 1 : 3 gestellt hatte, fielen die Rüppnrrcr
immer mehr ab und Frankonia beherrschte bis
Schluß das Spielfeld . Während Frankonias
Torhüter nur noch ganz selten cinzugreifen
hatte, mar cs vor dem Gegnertor umgekehrt ,

Arne Borg wird bei dem großen internatio¬
nalen Schwiuimsest in Berlin vom 4 . bis 6. Fe¬
bruar an den Start gehen .

*
Die dcutschen Vertreter für die Olympischeu

Bobsleigh- nnd Ski -Konkurrenzen sind jetzt na¬
mentlich gemeldet worden. Zum Bobrcnnen enr-
sendet Deutschland drei Fahrzeuge , von den^«
der beste noch zur endgültigen Vertretung ans-
gcwählt wird.

Der Deutsche Hockey -Bund hält am 5.
in Leipzig einen außerordentlichen BnndeSkaa
zur Klärung der akuten Streitfrage „Bund oci
Verbände" oder „Bund der Vereine" ab.

Hubert Hauben, sowie auch Brecheihua ^
und Steinhardt haben ihre Meldung für
Stuttgarter Hallenspvrtsest am 28 . Januar
gegeben .

* heiDr . Pcltzcr startete in Amerika bereits 0
einem internen Hallensportfest in Los Angei
über 220 ?)ards und wurde von dem Amern
ner Los Hables mit 8 Äketern geschlagen.

^ iiitMax Schmeling hat den EurvMmentcr {
Schwergewicht Pavlino - Spanien mn den . )thcransgefvrdert . Ta der Spanier Ö"«

(. fAmerika aushült. ist es möglich, daß der ~
an feinen ancrkannlen Herausforderer ^ )t
tazzolv Italien abgetreten wird, gegen de» ^
Schmeling um den Titel zu kämpfen hätte-
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